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Wissenschaftliche Wahrsagerei 
 
Mitte 2017 hatten Jeff Baker und ich bei einer „Frequency Radio“-Sendung 
über die Firma Palantir_Technologies gesprochen. „Palantir Technologies 
Inc.“ ist ein privat geführter US-amerikanischer Anbieter von Software und 
Dienstleistungen, der sich auf die Analyse großer Datenmengen (Big Data) 
spezialisiert. Zu den ersten Kunden des 2004 gegründeten Unternehmens 
gehörten Bundesbehörden der Nachrichtendienstgemeinschaft der 
Vereinigten Staaten (USIC). Seitdem hat Palantir seinen Kundenstamm unter 
staatlichen und lokalen Behörden vergrößert und ist außerdem für 
Wirtschaftsunternehmen in der Finanz- und Pharmabranche tätig. Das 
Unternehmen ist besonders für zwei Softwareprojekte bekannt: Palantir 
Gotham wird von Anti-Terror-Analysten in Behörden der USIC und dem 
Verteidigungsministerium der Vereinigten Staaten, von Betrugsermittlern des 
Recovery Accountability and Transparency Board und von Cyber-Analysten 
des Information Warfare Monitor (verantwortlich für die Ermittlungen von 
GhostNet und dem Shadow Network) verwendet. Palantir Metropolis findet 
Verwendung bei Hedgefonds, Banken und Finanzdienstleistern. 
 
Diese Firma liefert aber auch Spitzentechnik-Software-Programme für die 
Geheimgesellschaften in Amerika und für die der mit den USA verbündeten 
Länder auf der ganzen Welt. Das Motto des Unternehmens lautet „Save the 
Shire“ (Rettet das Auenland), womit der Planet Erde gemeint ist. Es geht 
dabei um die „Grünen-Bewegung“, die überall auf der Welt vertreten ist. 
Darüber hinaus hat diese Firma das Symbol von „Herr der 
Ringe“ übernommen: 
 



 
 

 
Dieses Symbol stellt die sphärische Form des 600-Zellen-Tetraeders dar, weil 
sie bei „Palantir Technologies“ wissen, dass dies die wahre Geometrie in der 
Quanten-Mechanik, auf der Quanten-Skala und im Kosmos ist. 



Wer hat Saudi Arabien einen „sehenden Stein“ gegeben, und wer hat Trump 
dazu gebracht, damit zu spielen? Trump hat sich hier zum Narren gemacht! 

 
Hier sehen wir Donald Trump, den König von Saudi-Arabien und dessen 
Geheimdienst-Chef wie sie ihre Hände auf die „Palantir-Kugel“ legen, denn 
die Firma „Palantir Technologies Inc.“ liefert die Software für das Anti-Terror-
Zentrum in Saudi-Arabien, wo dieses Foto bei der Eröffnungszeremonie 
aufgenommen wurde. Das muss man sich einmal vorstellen! 
 
Diese Firma liefert darüber hinaus auch die Software für die „Sentient World 
Simulation“ (SWS = Simulation einer empfindungsfähigen Welt). Dieses 
Projekt wird von der Firma „D-Wave Systems“ durchgeführt. Dieses 
Unternehmen hat, ohne dass die Öffentlichkeit etwas darüber erfahren hat, 
einen Quanten-Computer gebaut, der genauso aussieht wie mein „600-
Zellen-Modell“. 
 
Merkwürdig ist auch, dass dieses Unternehmen ausgerechnet eine 
Kristallkugel als Firmen-Zeichen gewählt hat. Eine Kristallkugel ist immer mit 
Wahrsagerei und Hexerei verbunden und wird stets bei mystischen Praktiken 
verwendet. Auch Nostradamus setzte sie in Verbindung mit Quecksilber als 
Reflektionsmittel ein. Das Quecksilber erhitzte er in einer Schüssel, zog sich 
ein nasses Tuch über seinen Hinterkopf bis die Schüssel vollkommen 
bedeckt war und atmete den höchst gefährlichen Dampf ein. Dieser versetzte 
ihn in einen halluzinogenen, tranceähnlichen Zustand, in welchem er 
weissagte. Er nahm auch an Seancen teil und pflegte interdimensionale 
Kommunikation mit gefallenen Engeln. Auf diese Art und Weise gelangte er 
an Informationen über die Zukunft - was nichts Anderes als Wahrsagerei ist -,  



die allerdings allesamt von Satan und seinen Dienern stammt. 
 
Im Technologie-Sektor werden die gesammelten Daten ebenfalls dazu 
verwendet, um die Zukunft vorherzusagen. Die geschieht in einem 
Stochastischen_Prozess. Ein stochastischer Prozess (auch 
„Zufallsprozess“  genannt) ist die mathematische Beschreibung von zeitlich 
geordneten, zufälligen Vorgängen. Die Theorie der stochastischen Prozesse 
stellt eine wesentliche Erweiterung der Wahrscheinlichkeitstheorie dar und 
bildet die Grundlage für die stochastische Analysis. Obwohl einfache 
stochastische Prozesse schon vor langer Zeit studiert wurden, wurde die 
heute gültige formale Theorie erst Anfang des 20. Jahrhunderts entwickelt, 
vor allem durch Paul Lévy und Andrei Kolmogorow. 
 
Nach Buckminster Fuller wurde die dritte bekannte elementare Modifikation 
des Kohlenstoffs benannt, die Fullerene, deren chemische Struktur an seine 
Kuppelbauten erinnert. Das bisher am besten erforschte Fulleren C60 wird 

auch als Buckminster-Fulleren beziehungsweise Bucky Ball bezeichnet. Er 
entwickelte auch die Geodätische_Kuppeln, wobei es sich um Halbkugeln, 
bestehend aus Dreiecken, Fünfecken und Sechsecken handelt. Bei der  C60 

Kohlenstoff-Modifikation handelt es sich um ein Molekül, aus dem wir alle 
gemacht sind. Demnach sind wir eine auf Kohlenstoff basierte Lebensform. 
Buckminister Fuller sagte voraus, dass wenn einmal die Instrumente 
vorhanden wären, die physikalische Anordnung der Atome in der C60 

Kohlenstoff-Modifikation buchstäblich zu bestimmen, dann würde sie so 
aussehen und diese Struktur haben. Das wäre aber nichts Anderes als ein 
600-Zellen-Tetraeder. 

 
 



Geodätische Kuppel von R. Buckminster Fuller aus dem Jahre 1978, Detroit, 
aufgestellt 2000 auf dem Vitra-Campus in Weil am Rhein 

 
Als Nächstes sehen wir die Großaufnahme eines Waterford-Kristalls auf dem 
Times Square Ball in New York City. 

 
Ich denke, ich brauche nicht ausdrücklich die Wechselbeziehung oder 
Überschneidung zwischen dem Kristall und der Pyramide auszuarbeiten, wie 
sie auf der 1-Dollar-Note zu sehen ist, zu dem Eckstein mit dem allsehenden 
Auge, dem Auge des Horus von Ägypten. 
 



 

Dieses allsehende Auge steht natürlich für die Geheimdienste und für die 
Firma „Palantir“, für all die Daten aus der ganzen Welt, die im „D-Wave“-
Quantencomputer zusammenkommen und verarbeitet werden. Der Times 
Square Ball ist die Anerkennung des Ecksteins der Pyramide, die 
Anerkennung der Illuminaten, wenn man so will. Doch die Illuminaten stellen 
nur eine Teilmenge der luziferischen Agenda dar. Sie sind eine Gruppe, 
welche die Befehle des Vatikan ausführt, der jetzt von Jesuiten regiert wird. 
Die Illuminaten sind ein Ableger der Jesuiten. Wenn man auf den 
Ausgangspunkt zurückgeht, landet man beim Vatikan. 
 
Man führt uns diese Kristalle direkt vor Augen, allerdings in einer dreieckigen 
Form, obwohl es sich in Wahrheit um Tetraeder handelt. Man versucht damit, 
Gottes Geometrie nachzuahmen. Und sie zeigen uns die Pyramide in 
Ägypten, wobei es sich dabei genauer um einen Tetraeder handelt und nicht 
um eine Pyramide. Denn eine Pyramide hat eine quadratische Grundfläche, 
während ein Tetraeder ein Dreieck als Grundfläche hat. Doch wenn sie 
wirklich Gottes Geometrie nachahmen wollen, müssen sie die geodätische 
sphärische Kuppel als Tetraeder darstellen. Man kann diese Kuppel nicht aus 
Pyramiden aufbauen.   
 
Sie halten es uns direkt vor Augen, dass sie diesen Eckstein anerkennen und 
den ägyptischen Praktiken huldigen. In Ägypten glaubte man an die 
Unsterblichkeit. Deshalb hat man die Pharaonen mumifiziert, wobei man ein-
atomiges Gold verwendete, um die Körper der Pharaonen und die von deren 
Nachkommen zu erhalten. 



 
Du kennst doch sicher dieses berühmte Bild von Aleister_Crowley mit seinem 
dreieckigen Hut, das alles Andere als komisch ist. 
 

 
 

 
Er gab sich selbst den Spitznamen „das große Tier 666“ und sogar „der 
Antichrist“. 
 

Er glaubte, dass es die Rolle in seinem Leben war, das 5. Zeitalter, das letzte 
Äon einzuläuten und die Apokalypse herbeizuführen. 

 
Aleister Crowley als Osiris im Golden Dawn 

 
Auch hier sehen wir die Verbindung zum alten Ägypten. Auf dem Hut ist ein 
Hexagon abgebildet, in dessen Mitte sich ein Dreieck befindet, das in 
Wahrheit für einen Tetraeder steht. Neben ihm ist ein theosophisches Buch 
aufgestellt. 
 
Johannes Kapitel 7, Verse 37-39 
37 Am letzten, dem großen Tage (Haupttage) des Festes aber stand 
Jesus da und rief laut aus: »Wen da dürstet, der komme zu Mir und 
trinke! 38 Wer an Mich glaubt, aus dessen Leibe werden, wie die Schrift 
gesagt hat (Joel 4,18; Sach 14,8; Hes 47,1-12), Ströme lebendigen 



Wassers fließen.« 39 Damit meinte Er aber den (Heiligen) Geist, Den die, 
welche zum Glauben an Ihn gekommen waren, empfangen sollten; denn 
der (Heilige) Geist war noch nicht da, weil Jesus noch nicht zur 
Herrlichkeit erhoben worden war. 
 
Jesus Christus ist das lebendige Wasser. Die Pharisäer und Sadduzäer 
hatten eine Ehebrecherin zu Ihm gebracht, welche die Menge zu Tode 
steinigen wollte. 
 
Johannes Kapitel 8, Verse 1-11 

1 Jesus aber begab sich (während des einwöchigen Tempelfestes) an den 
Ölberg. 2 Am folgenden Morgen jedoch fand Er Sich wieder im Tempel 
ein, und das gesamte Volk kam zu Ihm; Er setzte Sich dann und lehrte 
sie. 3 Da führten die Schriftgelehrten und Pharisäer eine Frau herbei, die 
beim Ehebruch ergriffen1 worden war, stellten sie in die Mitte 4 und 
sagten zu ihm: »Meister, diese Frau ist auf frischer Tat beim Ehebruch 
ergriffen (ertappt) worden. 5 Nun hat Mose uns im Gesetz geboten, 
solche Frauen zu steinigen (3.Mose 20,10; 5.Mose 22,22). Was sagst nun 
du dazu?« 6 Dies sagten sie aber, um Ihn zu versuchen, damit sie einen 
Grund zur Anklage gegen Ihn hätten. Jesus aber bückte Sich nieder und 
schrieb mit dem Finger auf den Erdboden. 7 Als sie aber ihre Frage an 
Ihn mehrfach wiederholten, richtete Er Sich auf und sagte zu ihnen: 
»Wer unter euch ohne Sünde ist, werfe den ersten Stein auf sie!« 8 
Hierauf bückte Er Sich aufs Neue und schrieb auf dem Erdboden weiter. 
9 Als aber jene das gehört hatten, gingen sie einer nach dem Anderen 
weg, die Ältesten zuerst bis zu den Letzten, und Jesus blieb allein 
zurück mit der Frau, die in der Mitte (vor Ihm) stand. 10 Da richtete Jesus 
Sich auf und fragte sie: »Frau, wo sind sie (deine Ankläger)? Hat keiner 
dich verurteilt?« Sie antwortete: »Keiner, HERR.« 11 Da sagte Jesus: 
»Auch ICH verurteile dich nicht: gehe hin und sündige hinfort nicht 
mehr!« 

 
Johannes Kapitel 14, Vers 6 
Jesus antwortete ihm (Seinem Jünger Thomas): „ICH bin der Weg und die 
Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater außer durch Mich.“ 

 
All diejenigen, die zu Jesus Christus kommen, sind sicher. Sie brauchen nur 
zu dem lebendigen Wasser zu kommen. Jesus Christus ist der einzige Weg 
in den Himmel. Die Wahrheit, nach der Du suchst, ist und bleibt Jesus 
Christus. 
 
Wasser wird aber auch bei der Zauberei und Hexerei zur Wahrsagerei 
eingesetzt. Nostradamus benutzte dazu Quecksilber in einer Flasche und 
eine Kristallkugel, eine Schüssel mit Wasser, um seine Vorhersagen zu 
machen und einen Spiegel. Es gibt auch heutzutage Menschen, die in das 



stille Wasser von Seen und Teichen zu starren, um die Zukunft 
vorauszusagen. 
 
Von Henry_Ford (1863-1947) wissen wir, dass er ein Eugeniker war. Eugenik 
(von altgriechisch εὖ eũ ‚gut‘, und γένος génos ‚Geschlecht‘) oder Eugenetik, 
deutsch auch Erbgesundheitslehre, bezeichnet die Anwendung 
theoretischer Konzepte bzw. der Erkenntnisse der Humangenetik auf die 
Bevölkerungs- und Gesundheitspolitik bzw. den Gen-Pool einer Population 
mit dem Ziel, den Anteil positiv bewerteter Erbanlagen zu vergrößern 
(positive Eugenik) und den negativ bewerteter Erbanlagen zu verringern 
(negative Eugenik). Der britische Anthropologe Francis Galton (1822–1911) 
prägte den Begriff bereits 1869 und 1883 für die Verbesserung der 
menschlichen Rasse bzw. „die Wissenschaft, die sich mit allen 
Einflüssen befasst, welche die angeborenen Eigenschaften einer Rasse 
verbessern“. Um 1900 entstand auch der Gegenbegriff Dysgenik, der „Lehre 
von der Akkumulierung und Verbreitung von mangelhaften Genen und 
Eigenschaften in einer Population, Rasse oder Art“ bedeutet. 
 
Außerdem war Henry Ford ein Freimaurer und führte die Praktiken der 
Theosophen und von Aleister Crowley durch. Nachdem sich Henry Ford 
größtenteils aus dem Geschäft der Ford Motor Company zurückgezogen 
hatte, widmete er viel Zeit der Herausgabe einer Zeitung, des „Dearborn 
Independent“, welche er 1919 gekauft hatte. In den acht folgenden Jahren 
verbreitete das Blatt antisemitische Artikel, unter anderem die Protokolle der 
Weisen von Zion, eine Fälschung des zaristischen Geheimdienstes, die sich 
gegen Juden, Sozialisten, Liberale und Freimaurer richtete. Die American 
Jewish Historical Society beschreibt diese in seinem Namen verbreiteten 
Ideen während dieser Periode als „anti-immigrant, anti-labor, anti-liquor and 
anti-semitic“ (gegen Immigranten, gegen Arbeiter, gegen Alkohol und gegen 
Juden). 
 
Diese Artikel richteten sich auch gegen Ford selbst, da er bereits am 28. 
November 1894 in der Palestine Lodge No 357 in Detroit zum Meister 
erhoben wurde und dort für fast 53 Jahre regelmäßiges Mitglied bleiben sollte. 
Am 21. November 1928 wurde Ford zum Ehrenmitglied der ältesten 
Freimaurerloge Michigans, der Zion Lodge No 1, ernannt, in der sein 
Schwager William R. Bryant im Jahr 1932 Vorsitzender der Loge war. Im 
September 1940 erhielt Ford in New Jersey den 33. Grad AASR, ein 
Verwaltungsgrad. 
 
Er übernahm die Idee der Fließbandarbeit und löste damit die 
Industrielle_Revolution aus. Dadurch wurde der Mensch in die Abhängigkeit 
von Maschinen gebracht und zu einem Roboter. Seine Arbeitszeiten und 
seine Freizeit wurden vorgeschrieben und ebenso wie lange das 
Wochenende der Arbeiter sein sollte. Er versklavte sogar zwei Kinder in 



seinen Fabriken und all diejenigen, die seine Autos herstellten.   
 
Sprüche Kapitel 1, Verse 31-33 
31 „Darum sollen sie die Frucht ihres Tuns zu schmecken bekommen 
und sich an ihren eigenen Anschlägen satt essen. 32 Denn den 
Einfältigen bringt ihr eigenes Widerstreben den Tod, und ihre eigene 
Sorglosigkeit stürzt die Toren ins Verderben; 33 wer aber auf Mich hört, 
wird sicher wohnen und wohlgemut sein ohne Angst vor Unheil.“ 

 
FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 
 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


